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Die Einweihung des neuen
Walzwerkes bei FERALPI

STAHL bildete für die politi-
schen Entscheider der Stadt
Riesa den Anlass, jene Per-
sönlichkeit zu ehren, die diese
positive Entwicklung maßgeb-
lich mitverantwortet, aber auch
hinter zahlreichen Aktionen
und Initiativen steht, mit denen
Feralpi das Riesaer Gemein-
wesen unterstützt.
Nach einem einstimmigen Be-
schluss des Kulturausschus-
ses des Stadtrates verlieh
Oberbürgermeister Marco
Müller an Giuseppe Pasini,
Präsident der Feralpi Group,
die Ehrenmedaille der Stadt
Riesa. Flankiert von Vertretern
aller Stadtratsfraktionen und
unter dem Beifall der Ehren-
gäste nahm Pasini die Medail-
le sichtlich gerührt entgegen.
Der Oberbürgermeister erin-
nerte in seiner Laudatio an die
Bedeutung der Ansiedlung
des Familienunternehmens zu
Beginn der 1990er Jahre. „Fe-
ralpi Stahl ist nichts Geringe-
res als der Erhalt des prägen-
den Wirtschaftszweiges der
Stadt Riesa gelungen, der vom
unmittelbaren Zusammen-

bruch bedroht war“, so Müller.
Die Tradition der Stahlherstel-
lung sei zur neuen Erfolgsge-
schichte für Riesa geschrie-
ben worden, sagte er.
Mit Investitionen in Technolo-
gien und Umweltschutz, aber
auch mit seinem Bekenntnis
zur Verständigung der Men-
schen in Sachsen und Italien
leiste Feralpi unter Pasinis
Führung Herausragendes. Das
Stadtoberhaupt verwies auf

konkrete Beiträge des Unter-
nehmens für Riesa: die Unter-
stützung der Feuerwehr, des
Nachwuchsfußballs, der Elb-
land Philharmonie, des „Tages
der Sachsen“, der Orgelsanie-
rung in Gröba oder als Spon-
sor der FVG. „Das Familienfest
,Bella Gröba‘ verbindet die ita-
lienische und die sächsische
Kultur beispielhaft miteinan-
der”, so Müller. Die Städte-
partnerschaft zwischen Lonato

del Garda und Riesa entstand
maßgeblich durch die Initiative
des Unternehmens wie auch
Kontakte zwischen Berufs-
schulen beider Städte. „Giu-
seppe Pasini ist nicht nur ein
innovativer Unternehmer, son-
dern zugleich eine Persönlich-
keit voller Empathie für die
Menschen – und damit auch
zu einem sehr guten Freund
der Riesaer Bürgerinnen und
Bürger geworden.“    U. Päsler

Giuseppe Pasini (4.v.l.) war über die Ehrung durch OB Marco Müller (4.v.r.) hocherfreut, die Stadträte Falk
Dierchen, Uta Knebel, Stefan Schwager, Andreas Näther, Ute Heine und Helmut Jähnel (v.l.n.r.) gratulierten.

Kurz und
bündig.
Blutspende
Die nächste Blutspende-Akti-
on des Deutschen Roten
Kreuzes findet am Mittwoch,
dem 4. Juni,
14 bis 18
Uhr in der
Sparkasse
Meißen in
Riesa, Hauptstraße 70, statt.

Streifzug im Jahnatal
Menschen, die Lust auf eine
intensive Verbindung zur Na-
tur haben und sich etwas Gu-
tes an frischer Luft tun wollen,
lädt Anne Thomas am Sonn-
abend, 7. Juni, 11 bis 16 Uhr
zu einem Streifzug durchs
Jahnatal ein. Dabei sollen
Mutter Natur intensiv gespürt
und grüne Pflanzenverbünde-
te dieser Jahreszeit entdeckt
werden. Das gesammelte
Wissen können die Teilneh-
mer anschließend kreativ,
kulinarisch und achtsam im
Workshop anwenden. Das
Angebot ist in Kooperation
mit lebnatene e.V. entstan-
den. Die Anmeldung ist über
annethomas@hollerzeit.de
oder Tel. 0176/62596513
möglich.

Ehrenmedaille der Stadt Riesa für Giuseppe Pasini

Empathie für die Menschen
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Musikator-Festival erlebt seine Premiere

Die Terrasse als Angebot    

Coldplay-Hits ganz außergewöhnlich

In besonderer Atmosphäre    

Mit einer Spende Bücherwünsche erfüllen

Die Lesefreude wecken!    

Perski & Company in Jahnishausen

Songs der Liedermacher     

Die Kunsthalle auf der Mus-
kator-Terrasse ist inzwi-

schen mehr als ein Geheim-
tipp. Der rührige Verein
„Elbland-Kunsthalle Muskator“
e.V. unter der Führung von
Steffen Klengel hat gleich für
die allererste Ausstellung in-
ternational anerkannte Künst-
lerinnen und Künstler gewon-
nen, deren Werke eben nicht
nur auf der Biennale in Vene-
dig, sondern nun auch in Rie-
sa zu sehen sind. „Wir beste-
hen erst ein Jahr und haben
schon vieles geschafft“, darf
Klengel stolz verkünden. Drei
Ausstellungen bis Ende 2026
stehen bereits fest, „nun
schaffen wir auch eine tolle
Verbindung zwischen Kunst-
werken und Musik..“
Konkret meint er damit das
neue Festival „Musikator“:
Vom 12. bis 14. Juni soll es
das Publikum auf die Terrasse
locken – zu Gigs unterschied-
licher Nuancierung und für un-
terschiedliches Publikum –
Jazz, Blues, Rock und einiges
dazwischen. „Wir knüpfen da-
mit an die Konzerte im Vorjahr
an und hoffen auf bestes Wet-
ter, tolle Musik und ein glückli-
ches Publikum“, beschreibt
FVG-Geschäftsführer John
Jaeschke die neue Form der
Zusammenarbeit zwischen
FVG und Kunsthallen-Verein.
So wird sich direkt an die Fi-
nissage der Ausstellung am

Donnerstag, 12. Juni, der Auf-
tritt der Klazz Brothers & Cuba
Percussion anschließen. Der
Freitag gehört dann der etwas
jüngeren Zielgruppe, wenn
„80cm Brett” und anschlie-
ßend die in Riesa und der Re-
gion bestens bekannten „Fo-
cus” ordentlich loslegen. Am
Sonnabend, 14. Juni, kommt
dann Geradeaus-Bluesrock,
gemischt mit tollen Balladen,
direkt aus Kopenhagen nach
Riesa: Thorbjörn Risager &
The Black Tornados erleben
ihre Premiere hierzulande. 
Alle Konzerte beginnen einige
Minunten nach 19 Uhr, so
ganz genau legt man sich da
nicht fest. Um die 300 Besu-

cher an jedem Abend wäre
nach Aussage der FVG sehr in
Ordnung: „Wir werden hier
keinen großen Profit machen,
weil ja auch ein gewisser Auf-
wand nötig ist, um die Muska-
tor-Terrasse zu bespielen“, so
Jaeschke. Die Reihe sieht man
vor allem als Angebot für Rie-
sa und die Riesaer und möch-
te sie deshalb gern zu einer
Tradition ausbauen. 
Eintrittskarten kosten pro Kon-
zert 19 Euro für die 100
schnellsten Käufer, ansonsten
25 Euro im Vorverkauf (RIESA
Info, Innenstadtbüro, Muska-
tor-Kunsthalle und www.wt-
arena.de) sowie 30 Euro an
der Abendkasse. U.P.

Ein Abend voller Energie
und Emotionen ist ver-

sprochen, wenn die größten
Hits der britischen Band
Coldplay erklingen, dargebo-
ten von einem Streichquartett
und zu erleben am Sonn-
abend, 7. Juni, 19 Uhr in der
Stadthalle „stern“.
Das Licht von hunderten Ker-

zen wird eine unvergessliche
Atmosphäre für das einzigarti-
ge Konzert schaffen. Das Pro-
gramm umfasst eine Auswahl
der bekanntesten Coldplay-
Stücke, darunter Hits wie „Fix
You“, „Yellow“ und „Viva La
Vida“, die die Herzen von
Fans auf der ganzen Welt er-
obert haben.

Eintrittskarten gibt es in der
RIESA Information, im DDV-
Lokal der Sächsischen Zei-
tung und in allen bekannten
Vorverkaufsstellen. Zudem
können Tickets unter
www.wt-arena.de bestellt
werden. Kartentelefon und
Informationen unter 03525-
529422.                    Info: FVG

Es gibt wiederkehrende
Termine, auf die man sich

schon lange vorher freut. Das
ist in der Kinder- und Jugend-
bibliothek ebenso: Der Buch-
sommer Sachsen und die
Riesaer Lesemäuse sind be-
reits über Jahre hinweg fest
im Kalender verankert. Immer
in den Sommerferien können
junge Lesefans – vom Erst-

leser bis zur Vielleserin –
dann auf neue Bücher zugrei-
fen und in Alltagsgeschichten,
historischen Erzählungen
oder Fantasy „versinken“. In
jedem Sommer nehmen rund
300 Kinder und Jugendliche
an der Aktion teil. 
Damit auch in diesem Jahr
zum Start am 24. Juni alles
bereit ist, wählen die Mitarbei-

terinnen der Bibliothek vorher
viele Bücher aus, katalogisie-
ren sie und bereiten alles für
den großen Tag vor. Doch wie
überall steht diesmal die Fra-
ge im Raum, wie man die neu-
en Bücher finanziert. Darum
hat sich der Förderverein Bü-
cherfreunde Riesa e.V.   ge-
meinsam mit der Stadtbiblio-
thek Riesa überlegt, auf die
Suche nach finanziellen
Spenden zu gehen. Darüber
hinaus können in der Thalia-
Buchhandlung Wunschbü-
cher der Kinder für die Aktion
erworben werden. Die Buch-
handlung verfügt über eine
Liste der Wünsche und hat
die entsprechenden Werke
auch schon bereitgelegt.
Als Spender kann man ein
oder mehrere dieser Bücher
bezahlen, die über Thalia
dann der Bibliothek zugestellt
werden.                  Info: Bibo

Songs der deutschen Lie-
dermacherszene mit Tief-

gang, Ironie und Witz werden
am Sonntag,  dem 1. Juni,
von der Riesaer Band Perski
& Company in der Schlosskir-
che Jahnishausen präsentiert.
Die authentischen Texte er-
zählen nicht nur von Liebe,
Leid und Schmerz, sondern

berühren Themen, deren
Zeitgeist aktuell ist wie nie.
16 Uhr geht’s los.
Perski & Company widmen
sich vor allem den Werken
von Musikern , die in den Me-
dien nicht oft gespielt werden.
Im Repertoire findet man des-
halb neben Liedern von Rio
Reiser vorrangig Coverversio-
nen des Multiinstrumentalis-

ten und Singer-Songwriters
Stefan Stoppok. 
Sven Perski ist es besonders
wichtig, Lieder wie „Wetter-
prophet“ oder „Bevor die
Hölle losgeht“ von Stoppok
im Programm zu haben:    zeit-
kritische Texte, Melodien, die
ins Ohr gehen und zum Nach-
denken anregen. Krieg und
Frieden werden ebenso the-
matisiert wie Fragen unseres
persönlichen und gesell-
schaftlichen Miteinanders.
Die „Company“, zu der die
Riesaer Musiker Sven Perski
(Gitarre, Gesang), Andreas
Keyser (Bass) und Heiko
Beutler (Gitarre) zählen, wird
ihr Publikum in diesem Kon-
zert mit einem special guest
überraschen. Der Eintritt kos-
tet 15 Euro, Reservierungen
sind unter Telefon 0177
6790220 möglich.             E.S.

Neue Idee, toller Ort: Dirk Mühlstädt (FVG), Innenstadtmanagerin Anja
Dietel, Steffen Klengel (Kunsthalle) und John Jaeschke (FVG – v.l.n.r.)
hoffen bei der Musikator-Premiere auf viele Gäste. Foto: U.P.

Buchsommer
startet am 24. Juni
»

Texte zum
Nachdenken
»
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Spurensuche durch die DDR-Unterhaltungsmusik

„(k)eine (N)ostalgie“    
Die Elbland Philharmonie

Sachsen widmet sich zum
Auftakt der Sommerbühne ei-
nem selten beleuchteten Kapi-
tel deutscher Musikgeschich-
te: der Unterhaltungsmusik
der DDR. In „(k)eine (N)ostal-
gie“ präsentiert das Orchester
am Donnerstag, dem 5. Juni,
19 Uhr im Klosterinnenhof ei-
nen Querschnitt durch Kom-
positionen der Zeit zwischen
1950 und 1990. Zugleich ist
es das Abschiedskonzert des
Chefdirigenten Prof. Ekkehard
Klemm in Riesa.
Zwischen Tanzpalast, Rund-
funkstudio und Musiktheater
entwickelte sich in der DDR
eine eigenständige Form der
leichten Muse – geprägt von
Werken, die sich durch an-
spruchsvolle Gestaltung und
volksnahe Ausdrucksweise
auszeichnen. „Unser Pro-
gramm ist keine Glorifizierung,
sondern eine künstlerisch fun-
dierte Auseinandersetzung mit
einem Musikrepertoire, das in

Vergessenheit zu geraten
droht“, betont Thomas Herm,
Konzertplaner bei der Elbland
Philharmonie.
Zu erleben ist die Vielseitigkeit
von Hanns Eisler jenseits der
DDR-Nationalhymne mit sei-
nem „Heimatlied“ und der
„Ouvertüre zu einem Lust-
spiel“. Alo Koll hat eine „Haba-
nera“ und  „Melodien in Lipsi“,
angelegt am DDR-eigenen
Tanzstil, geschaffen, 
Bestens bekannt sind natür-
lich Gerd Natschinskis Ope-
rette und Musicals wie „Mes-
seschlager Gisela“ und „Mein
Freund Bunbury“. Ausschnitte
aus der Operette „Wer
braucht Geld?“, von Guido
Masanetz, das „Intermezzo”
zum „Goldenen Pavillon” von
Hans-Hendrik Wehding oder
Kurt Schwaens „Tanzsuite“
sind ebenso zu hören. 
Tickets sind bei der RIESA In-
formation und an der Abend-
kasse erhältlich, Kartentelefon
03525 529420. EPS

Ein „Friedensgipfel“ zwi-
schen Organisatoren und

Orchester hat dafür gesorgt,
dass die 19. Riesaer Sommer-
bühne nach einer Unterbre-
chung wegen Meinungsver-
schiedenheiten nun wieder mit
einem Konzert der Elbland
Philharmonie Sachsen eröff-
net wird. Am 5. Juni präsen-
tiert das Orchester im Pro-
gramm „(k)eine (N)ostalgie“
teils vergessene DDR-Unter-
haltungsmusik. Beginn ist wie
bei allen Sommerbühnen-
Abenden 19 Uhr.
Von Juni bis September wird
stets am ersten Donnerstag im
Klosterhof Kultur und Sport
auf hohem Niveau geboten.
„Mit der Ankündigung beginnt
in Riesa eigentlich der Som-
mer“, so Oberbürgermeister
Marco Müller voller  Vorfreude. 
Die ist beim Blick aufs vielfälti-
ge Programm vermutlich be-
rechtigt. Der Philharmonie fol-
gen am 3. Juli Zauberer
Thomas Born und die Band
„Kwyiboo“. Sie bietet Jazz,
Rock und Pop und kommt aus
dem französischen Villerupt
nach Riesa. „Damit setzen wir

unseren Plan fort, jedes Jahr
einen Beitrag aus einer Part-
nerstadt zu engagieren“, so
Kurt Hähnichen vom Organi-
sationsteam.
Am 7. August präsentiert sich
die Tanzschule Jenny & Jona-
tan, die schon in einer früheren
Auflage mit tollen Auftritten für
Begeisterung sorgte. Den
Kontrast setzt die Band „Tief-
klang“ aus Gröditz, die ihre
Klosterhof-Premiere erlebt.
Zum Abschluss am 4. Sep-
tember werden schließlich die
Wazungu-Drummers dem Pu-
blikum ordentlich „auf die Oh-
ren“ geben, bevor unsere
Weltklasse-Sportakrobaten
diesmal mit einer richtigen
Märchen-Inszenierung auftre-
ten. Das Finale bestreitet
schon traditionell die eigens
gebildete Sommerbühnen-
Band.
Zusätzlich sind an den beiden
Donnerstagen in den Ferien
ab 10 Uhr wieder die Riesaer
Kinder zu Gast. Am 3. Juli
sorgt Clown Lulu für „listige
Unterhaltung“ und viel Spaß,
und am 7. August geht es für
alle „Muggels“ nach Hog-

warts, der Zauberschule von
Harry Potter. Weil der Rotary
Club Riesa-Elbland immer
wieder Kinder unterstützt, kos-
tet der Eintritt nur einen Euro. 
Überhaupt ist die Sommer-
bühne wie immer nur dank des
engagierten Organisations-
teams und großer Unterstüt-
zung von Sponsoren und Hel-

fern möglich. André Gubsch
wird den Staffelstab der
Schirmherrschaft in diesem
Jahr von den Elblandkliniken
an die Sparkasse Meißen
übergeben. „Wir wollen vor
Ort etwas mitbewegen, des-
halb sind wir gern dabei“, sagt
Sebastian Jentsch, Stellvertre-
ter des Vorstands der Spar-

kasse. Bis zu 400 Zuschauer
werden an jedem Donnerstag
erwartet. 
Die Abendveranstaltungen
sind für fünf Euro pro Person
zu erleben, der Vorverkauf in
der RIESA Information läuft
bereits. Schlechtwettervarian-
te – die hoffentlich nicht ein-
tritt – ist der „stern“.            U.P.

Die 19. Riesaer Sommerbühne lockt „Muggels“ und Klassikfans gleichermaßen

Zauberei, Akrobatik und Tanzbegeisterung  

Die Sommerbühne lebt von vielen Engagierten und Unterstützern. Den Staffelstab der Schirmherrschaft
wandert von Andrè Gubsch (Elblandklinikum – vorn 2.v.r.) zu Sebastian Jentsch (Sparkasse).        Foto: U.P.



Am Stadtfest-Sonntag (6. Juli) lädt die Stadtwerke Riesa GmbH (SWR) zur großen VOLLTREFFER! Olympiade für Vereine ein! Dabei erhalten
alle teilnehmenden gemeinnützigen Vereine und Institutionen die Chance auf eine finanzielle Unterstützung – verbunden mit Teamgeist,
Bewegung und jeder Menge Spaß.

30 Vereine – 6 Disziplinen – bis zu 300 Euro Spende!
In Teams mit je vier Personen treten die Vereine in sechs sportlichen Disziplinen gegeneinander an. Für ihren Einsatz erhalten alle teilnehmenden Vereine
eine Geldspende zwischen 100 und 300 Euro von der SWR. 
Bei der Aktion geht es uns darum, den Vereinsfördergedanken möglichst auf breiter Ebene zu verwirklichen. Für die Vereine soll vor allem das gemein-
schaftliche energiegeladene Erlebnis mit Sport und viel Spaß im Vordergrund stehen.

Schon dabei sind:
- Hort Regenbogen - Förderverein Sportkita Pfiffikus e.V.
- DRK KV Riesa e.V. Personenauskunftsstelle - Hort 1. Grundschule
- Kita „Kinderland” - Hilfswerk des Rotaryclub Riesa-Elbland e.V.
- Förderverein der Kinderkrippe Amselweg e.V. - Gymnastikverein Frauensport e.V. 
- Kleingartenverein „Körnerstraße” e.V. Riesa

Ihr Verein möchte auch mitmachen?
Scannen Sie einfach den QR-Code oder melden Sie sich direkt über unsere Website an. 
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- Anzeige -

Baustelle Fernwärme     

Für mehr Effizienz   
Sponsoring     

Gemeinsam stark   

Vereinsolympiade am Stadtfest-Sonntag     

Gemeinsam sportlich für den guten Zweck

Seit dem 9. April 2025 erneuert die Stadtwerke Riesa GmbH rund
200 Meter Fernwärmetrasse. Im Zuge des Projekts werden alte Fern-
wärmekanäle zurückgebaut und durch neue, optimal gedämmte Lei-
tungen ersetzt, um Netzverluste zu minimieren. Zusätzlich entstehen
drei moderne Fernwärmestationen mit effizientem Durchflusssystem.
Der Abschluss der Arbeiten ist für Anfang Juni geplant. 

Die Stadtwerke Riesa GmbH steht auch weiterhin fest an der Seite der BSG Stahl Riesa. Als verlässlicher
Partner wünschen wir dem Team einen erfolgreichen Abschluss der Saison VOLLer Leidenschaft, Energie
und unvergesslicher Momente – auf und neben dem Platz und eine gute Vorbereitung auf die neue Saison.   
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- Anzeige -

VOLLTREFFER! bei der Automeile und Energietag     

Sonnenschein, Spiel und starke Beteiligung

Bei Sonnenschein und guter Laune besuchten über 800 Gäste unseren Stand auf der Riesaer Automeile am 10. Mai 2025 – das Wurfspiel war ein Highlight, viele sicherten sich
einen Stimmcode für die VOLLTREFFER! Projektförderung. Beim Energietag am 17. Mai 2025 waren wir ebenfalls mit dabei: Dort konnten die Besucher nicht nur Stimmcodes,
sondern auch die VOLLTREFFER! Wertgutscheine gewinnen. Alle Aktionspartner sind auf unserer Website unter www.stw-riesa.de/aktionspartner aufgeführt.  
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Die Stadt Riesa gibt seit 01.01.2024 ein Elektronisches Amtsblatt unter
www.riesa.de/amtsblatt heraus. Dieses Amtsblatt ist rechtlich bindend.
Nachfolgende Bekanntmachungen, Ausschreibungen und Informationen
stellen einen Auszug aus dem Elektronischen Amtsblatt Ausgabe
e18/2025 vom 23.05.2025 dar.

Inhalt des Elektronischen Amtsblattes – Ausgabe e18/2025 vom
23.05.2025 (veröffentlicht auf www.riesa.de/amtsblatt)
• Beschlüsse des Stadtrates und seiner Ausschüsse – Monat April 2025
• Öffentliche Stellenausschreibung – Amtsleitung des Stadtbauamtes (m/w/d)

Amtliche Bekanntmachung
Beschlüsse des Stadtrates und 

seiner Ausschüsse – Monat April 2025

Der Verwaltungs- und Finanzausschuss tagte am
8. April 2025. Es erfolgte keine Beschlussfassung. 

Der Ausschuss für Kultur, Schulen, Bildung und Soziales
tagte am 9. April 2025. Es erfolgte keine Beschlussfassung.

Der Bauausschuss tagte am 10. April 2025. Es erfolgte
keine Beschlussfassung.

Der Stadtrat tagte am 16. April 2025. Es erfolgten nachfol-
gende Beschlussfassungen:

1. Beschluss BV/024/2025
Der Stadtrat stellt den Jahresabschluss der Großen Kreisstadt
Riesa zum 31.12.2020 mit einer Bilanzsumme von
379.119.883,53 €, einem Jahresüberschuss im ordentlichen
Ergebnis von 866.031,64 € und einem Jahresüberschuss im
Sonderergebnis von 5.682.054,19 € fest. Vom Wahlrecht
zum Haushaltsausgleich gemäß § 72 Abs. 3 der SächsGemO
in Verbindung mit § 24 Abs. 3 SächsKomHVO wurde Ge-
brauch gemacht und 92.309.345,70 € vom Basiskapital in die
Rücklage des Sonderergebnisses übertragen.

2. Beschluss BV/058/2024
Der Stadtrat beschließt die 3. Änderung der Verordnung der
Großen Kreisstadt Riesa über Parkgebühren (Parkgebühren-
verordnung).

3. Beschluss BV/018/2025
Der Stadtrat beschließt die Vergabe der Erneuerung des Re-
genrückhaltebeckens an der Weidaer Straße in 01591 Riesa
an die TS Bau GmbH, NL Riesa, Industriestraße A 20 in
01612 Glaubitz auf das Nebenangebot vom 20.02.2025 mit
einer Bruttosumme in Höhe von 1.228.118,85 €.

4. Beschluss BV/022/2025
Der Stadtrat beschließt, die Zweckvereinbarung zwischen der
Großen Kreisstadt Riesa und der Gemeinde Nünchritz zur
Wahrnehmung der Aufgaben zur Ausführung des Gaststät-
tengesetzes einschließlich der Verfolgung und Ahndung von
Ordnungswidrigkeiten der Gemeinde Nünchritz für die Ge-
meindegebiete Nünchritz und Glaubitz vom 09./12. Februar
2009 in der Fassung der 1. Änderung vom 29. Januar/03. Fe-
bruar 2010 einvernehmlich aufzuheben.

5. Beschluss BV/023/2025
1. Der Stadtrat beschließt, die Zweckvereinbarung zwischen

der Großen Kreisstadt Riesa und der Stadt Lommatzsch zur
Wahrnehmung der Aufgabe der örtlichen Straßenverkehrs-
behörde vom 29.01.2009/03.02.2009 einvernehmlich auf-
zuheben.

2. Der Stadtrat beschließt, die Zweckvereinbarung zwischen
der Großen Kreisstadt Riesa und der Stadt Lom-
matzsch zwecks Übertragung der Aufgaben der Verfol-
gung und Ahndung von Ordnungswidrigkeiten vom
29.01.2009/03.02.2009 einvernehmlich aufzuheben.

6. Beschluss BV/021/2025
Der Stadtrat beschließt die Verlängerung des Nutzungsüber-
lassungsvertrages für das Flurstück 298/1 (Feralpi Arena) mit
BSG Stahl Riesa e.V.

Riesa, 22.05.2025 

Marco Müller 
Oberbürgermeister

Öffentliche Ausschreibung 
Die Große Kreisstadt Riesa mit ca. 180 Mitarbeitern in der Stadtverwaltung als
wichtiger Dienstleister beabsichtigt zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet die
Besetzung der Stelle   

Amtsleitung des Stadtbauamtes (m/w/d)
Ihre Aufgaben
Sie arbeiten als engagierte Führungskraft, die das Team mit aktuell ca. 40 Mitarbeitern in
4 Sachgebieten leitet und weiterentwickelt. In Ihrer Verantwortung liegt eine ergebnisorientierte,
rechtzeitige, sachgerechte und wirtschaftliche Erfüllung der Aufgaben des Amtes. Dazu gehören
die konzeptionelle und strukturelle Weiterentwicklung aller Aufgabenbereiche sowie die Förde-
rung einer positiven Teamkultur. Im Rahmen der Amtsleitung nehmen Sie an Stadtrats- und Aus-
schusssitzungen teil und stellen die jeweiligen Tagesordnungspunkte vor.

Zu den Aufgabenbereichen gehören insbesondere:
• die städtebauliche Entwicklung – konzeptionelle Ortsplanung sowie überörtliche raumord-

nerische Planung, einschließlich der Verkehrsentwicklungsplanung, Städtebauliche Sanierung
• das technische und kaufmännische Immobilien- und Liegenschaftsmanagement (Schulen,

Feuerwehrgebäude, Verwaltungsgebäude etc.)
• Verantwortung der im Stadtgebiet liegenden Verkehrsflächen und -anlagen inklusive der Inge-

nieurbauwerke sowie aller Nebenanlagen
• Aufgaben der Abwasserbeseitigung sowie Grundstücksentwässerung
• Finanzmanagement und Zentrale Vergabestelle

Ihre Qualifikation
• abgeschlossenes grund- oder weiterführendes Studium in den Fachrichtungen Bauingenieur-

wesen, Architektur, Infrastrukturmanagement bzw. Stadt-/Regionalplanung oder vergleichbar
• vertiefte Kenntnisse zumindest in Teilen des Aufgabenbereichs
• langjährige Berufs- und Führungserfahrung in den einschlägigen Aufgabenbereichen vorzugs-

weise im kommunalen Bereich 
• zuverlässiges, strukturiertes, fachübergreifendes und eigenverantwortliches Arbeiten 
• Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung soweit es die Aufgabenerfüllung erfordert 
• hohes Maß an Kommunikations- und Teamfähigkeit, Durchsetzungsvermögen und Entschei-

dungsfähigkeit, Führungskompetenz
• Fahrerlaubnis Klasse B

Über die Einstellung entscheidet der Stadtrat in nichtöffentlicher Sitzung.

Unser Angebot
• ein interessantes, selbständiges und verantwortungsvolles Aufgabengebiet
• tarifgerechte Bezahlung nach zu TVÖD – VKA in der Entgeltgruppe E 13 sowie die im öffent-

lichen Dienst üblichen Sozialleistungen
• flexible und familienfreundliche Arbeitszeiten im Rahmen der geltenden Dienstvereinbarung
• Unterstützung bei der aufgabenbezogenen Fort- und Weiterbildung
• Möglichkeit zum Fahrradleasing mittels Entgeltumwandlung nach Ablauf der Probezeit

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis spätestens 24.06.2025 an die

Große Kreisstadt Riesa     
Stadtverwaltung oder per Mail an: oberbuergermeister@stadt-riesa.de  
Oberbürgermeister
Rathausplatz 1
01589 Riesa

bzw. bewerben Sie sich online unter https://riesa.de/rathaus/stellenausschreibungen. 

Auf Grund IT-sicherheitstechnischer Belange können ausschließlich Bewerbungen im pdf-Format
im Auswahlverfahren berücksichtigt werden. Bitte fügen Sie alle Bewerbungsunterlagen zu einem
pdf-Dokument mit maximal 10 MB zusammen.

Wir verweisen auf die Datenschutzbestimmungen unter: https://riesa.de/datenschutzerklaerung

Bewerbungen grundsätzlich geeigneter schwerbehinderter Menschen, auch Gleichgestellter im
Sinne des § 2 Abs. 3 Sozialgesetzbuch – Neuntes Buch (SGB IX) –, werden bei vergleichbarer
Qualifikation bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis ist den Bewerbungsunter-
lagen beizulegen.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen das Hauptamt (Telefon 03525/700-202 bzw. hauptamt@stadt-
riesa.de) zur Verfügung.

Montag, 2. Juni: Dr.-Scheider-Straße von Friedrich-
Engels-Straße bis August-Bebel-Straße; Friedrich-
Engels-Straße beidseitig von Lessingstraße bis
Pausitzer Straße; Klosterstraße von Parkstraße bis
Rathausplatz
Mittwoch, 4. Juni: Dr.-Scheider-Straße von Hein-
rich-Heine-Straße bis Friedrich-Engels-Straße;

Friedrich-Engels-Straße beidseitig von Pausitzer
Straße bis Schillerstraße; Alexander-Puschkin-Platz
von Bahnhofstraße bis Breite Straße
Freitag, 6. Juni: Pausitzer Straße von Goethestraße
bis Hauptstraße; Friedrich-Engels-Straße beidseitig
von Schillerstraße bis Dr.-Külz-Straße; Alexander-
Puschkin-Platz Westseite

Parkraumeinschränkungen
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Straßenbau- und Sperrmaßnahmen
in und um Riesa

Elbstraße: In der Zeit vom
2.6.2025 bis voraussichtlich
25.7.2025 ist die Elbstraße zwi-
schen An der Gasanstalt und
Breite Straße voll gesperrt.
Grund ist die Verlegung von Me-
dien. Die Arbeiten werden in zwei
Bauabschnitten ausgeführt. 
Vom 2.6.2025 bis 28.6.2025 ist
das Parkhaus der Elbgalerie aus
Fahrtrichtung Breite Straße er-
reichbar. 
Ab 30.6.2025 erfolgt die Zufahrt
zum Parkhaus aus Fahrtrichtung
Niederlagstraße. Eine Umleitung
wird ausgeschildert.
Paul-Greifzu-Straße: Bis vo-
raussichtlich 20.6.2025 wird die
Paul-Greifzu-Straße zwischen
dem Kreuzungsbereich Ros-

tocker Straße und Uttmannstraße
als Einbahnstraße (Fahrtrichtung
stadteinwärts ist frei) eingerich-
tet. Grund ist die Reparatur von
Schachtabdeckungen.
Pausitzer Straße/Lutherplatz:
Bis voraussichtlich 30.6.2025 ist
die Pausitzer Straße/Lutherplatz
zwischen Einmündung Hohe
Straße und Robert-Koch-Straße
aufgrund des grundhaften Stra-
ßenausbaus voll gesperrt. Die
Umleitung ist ausgeschildert.
Poppitzer Landstraße: Bis zum
5.9.2025 erfolgt die Vollsperrung
der Poppitzer Landstraße in Hö-
he des Brückenbauwerks 18.
Grund ist der Abbruch und Er-
satzneubau der Brücke. Eine
Umleitung wird ausgeschildert. Neue Regierung – neue Hoffnungen: In der aktuellen Postkarte an die Entscheidungsträger fordert das

Vereinigte Wirtschaftsforum Riesa die Schwerpunktsetzung auf einem rascheren Ausbau der Infrastruktur.

Vereinigtes Wirtschaftsforum schreibt an Politiker in Bund und Freistaat 

Wirtschaft braucht Infrastruktur

3.000 Neugierige strömten zum Tag der offenen Tür bei Feralpi

Kranfahrt und Tischkicker    
Landkreis-Wirtschaftstag diesmal in Großenhain

Zukunftsfähige Führung    

Es war ein wirklicher Fest-
tag auf dem Stahlwerksge-

lände: Mehr als 3.000 Besu-
cher folgten der Einladung von
FERALPI STAHL zum Tag der
offenen Tür – und feierten am
dritten Maisonntag mit dem
Unternehmen nochmals die
Eröffnung des neuen Walz-
werkes. 
„Wir sind überwältigt vom gro-
ßen Interesse und der positi-
ven Stimmung“, so Uwe Rein-
ecke, General Manager von
FERALPI STAHL. „Es war uns
ein Herzensanliegen, diesen
besonderen Moment mit den
Menschen aus der Region zu
teilen. Das neue Walzwerk
steht nicht nur für technologi-
sche Innovation, sondern auch
für unser klares Bekenntnis
zum Standort Riesa.“ 
Ab 10 Uhr herrschte reges

Treiben auf dem Gelände: Die
exklusiven Führungen durch
das Walz- und Stahlwerk wa-
ren über den gesamten Tag
hinweg sehr gut besucht. Be-
sonders beliebt waren auch
die Kranfahrten mit der Aus-
sichtsgondel, die eindrucks-
volle Perspektiven über das
weitläufige Werksareal boten.
Virtuelle Produktionsbesuche
mit 3D-Brillen, Tret- und Mo-
dell-Gabelstapler, interaktive
Stationen wie die T-Wall oder
der XXL-Tischkicker sorgten
für Begeisterung – nicht nur
bei den jüngeren Gästen. 
Die Mal- und Bastelstraße,
Hüpfburgen, ein Karikaturist
und spannende Einblicke der
Riesaer Feuerwehr machten
den Tag auch für Familien
zu einem unvergesslichen Er-
lebnis. 

Für musikalische Höhepunkte
sorgten das Casanova Society
Orchestra aus Berlin und die
Philharmonic Jazzband Riesa,
die dem Tag eine besondere
Atmosphäre verliehen. Alle
Gäste erhielten einen kosten-
losen Getränke-Coupon, der
vielerorts dankbar angenom-
men wurde. Durch Interviews
und Videos wurde zudem
die Entstehung des neuen
Walzwerkes veranschaulicht –
ein Projekt, das mit rund
220 Millionen Euro Investition
den Innovationsanspruch des
Unternehmens unterstreicht.
Der Tag der offenen Tür
war nicht nur ein Fest, sondern
ein starkes Signal: für Offen-
heit, Transparenz, Dialog und
die langfristige Verankerung
des Unternehmens in der
Region.                Info: Feralpi

Der „Wirtschaftstag im
Landkreis Meißen“ wid-

met sich am Mittwoch, 4. Juni,
erneut einem aktuellen Thema
der Arbeitswelt. Unter dem
Motto „Neue Wege, neue
Chancen: Führung in Zeiten
des Wandels“ werden ab
14 Uhr in der Remontehalle
Großenhain spannende Per-
spektiven, praxisnahe Einblicke
und vielfältige Möglichkeiten
zum Austausch geboten.
Im Fokus stehen diesmal
die Herausforderungen und
Chancen, die mit dem demo-
grafischen Wandel und dem
zunehmenden Fachkräfteman-
gel einhergehen. Wie verän-
dert sich Führung? Welche
Ansätze und Strategien helfen
Unternehmen, zukunftsfähig zu
bleiben? Und welche Rolle
spielen dabei Zusammenarbeit
und Innovation? 

Antworten auf diese Fragen
liefert unter anderem der Im-
pulsvortrag von Dr. Stephanie
Rohac, Expertin für Führung
und Organisationsentwick-
lung. Darüber hinaus lädt
das Programm zu interaktiven
Gesprächsrunden mit Füh-
rungskräften, Unternehmerin-
nen und Unternehmern sowie
Entscheidern aus Verwaltung
und Wirtschaft ein. Der Wirt-
schaftstag im Landkreis Mei-
ßen ist seit 2012 ein fester
Termin für Entscheider aus der
Region. Das Format unter der
Dachmarke „Verknüpfe dich!“
wird gemeinsam von der IHK
Dresden, Geschäftsstelle Rie-
sa und Wirtschaftsförderung
Region Meißen GmbH organi-
siert. Interessierte können sich
online unter www.verknuepfe-
dich.de/wirtschaftstag anmel-
den.                          Info: WRM

Kindergeld mit 18
Die Familienkasse bietet eine
bequeme Lösung für den Kin-
dergeldbezug für volljährige
Kinder an. Drei Monate vor
Vollendung des 18. Lebens-
jahres des Kindes erhalten die
Familien ein Schreiben mit ei-
nem Zugangscode für die
Nutzung des Online-Kinder-
geld-Service. Ein unterschrie-
bener Antrag ist nicht mehr er-
forderlich.
Bis sechs Wochen vor Vollen-
dung des 18. Lebensjahres
können Berechtigte das ver-

einfachte Antragsverfahren
nutzen. Die elektronische
Übermittlung des erforder-
lichen Nachweises (z. B. Stu-
dienbescheinigung) wird als
Änderungsantrag für das Kin-
dergeld gewertet. Nach Ab-
lauf der Frist sind ein unter-
schriebener Antrag oder die
Online-Identifizierung mit der
BundID für die Antragstellung
erforderlich. 
Die Familienkasse informiert in
jedem Fall mit einem neuen
Bescheid über die Festset-
zung des Kindergeldes.

Die Agentur für Arbeit informiert

Die nahezu 50 Führungen durch die Produktionshallen waren komplett ausgebucht.            Foto: Feralpi
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